
Zertifizierte Zusatzqualifikation im Medienbereich  
für Studierende musikalischer sowie musik- und  
tanzpädagogischer Studien der Universität  
Mozarteum Salzburg 
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12 ECTS 

 Vermittlung von 
Grundfertigkeiten 
zum Einsatz aktu-
eller Medientech-
nologien 

 

 Einblick in die 
kreative Medien-
produktion 

Pflicht: 
 

 Grundlagen Neuer Medien (VU / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Grundlagen Tontechnik (VU / 1 SWS / 1 ECTS) 
 
Empfohlen aus dem bestehenden Angebot: 
 

 Grundlagen Videotechnik (VU / 1 SWS / 1 ECTS) 

 Grundlagen Grafik- und Webgestaltung  
(VU / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Grundlagen digitaler Musikgestaltung (VU / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Dramaturgie digitaler Musikgestaltung (PS / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Digitale Musiknotation (UE / 1 SWS / 1 ECTS) 

 Text- und Präsentationsgestaltung (UE / 1 SWS / 1 ECTS) 
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12 ECTS 

Vertiefung der im 
Basismodul erwor-
benen Kenntnisse 
 

Schwerpunkte: 

 Fortgeschrittene 
Medienanwen-
dungen 

 Interdisziplinäre 
Projektarbeit 

 Reflexion inter-
medialer Wech-
selwirkungen  

Empfohlen aus dem bestehenden Angebot: 
 

 Audiotechnik (VU / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Videotechnik (VU / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Fortgeschrittene digitale Musikgestaltung  
(VU / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Lehrpraxis Neue Medien (UE / 2 SWS / 2 ECTS) 

 Künstlerische Medienbildung (PS / 2 SWS / 2 ECTS) 
 
Um das Angebot zu erweitern und Studierenden eine individuelle 
Fokussierung zu ermöglichen, werden nach Bedarf und nach Maß-
gabe von Ressourcen den Schwerpunkten des Moduls folgend wei-
tere Lehrveranstaltungen angeboten  

 

 Studierende, die die Lehrveranstaltungen erfolgreich abschließen, erhalten Zertifikate für das  Basis-

modul und für das Aufbaumodul im Ausmaß von jeweils 12 ECTS. 

 Die ECTS der Pflicht- und Wahlpflichtfächer im Medienbereich, die Studierende in ihren jeweiligen 

Studien absolvieren, fließen in die ECTS der Studienergänzungen ein.  

 Über die jeweiligen Pflicht- und Wahlpflichtfächer hinaus können die Lehrveranstaltungszeugnisse der 

Studienergänzung auch als Zeugnisse für freie Wahlfächer verwendet werden. 

 Die empfohlenen Lehrveranstaltungen bieten eine allgemeine Orientierungshilfe. In konkreten Fällen 

werden Studierende individuell beraten. 

 Die LV „Grundlagen der Tontechnik“ kann mit „Audiotechnik und Beschallung“ oder mit „Grundlagen 

für die Erstellung einer Audio CD als künstlerische Masterarbeit“ ersetzt werden. 

 

 


